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Wie verändert sich die Kommunikation  

mit dem Patienten? 

Alzheimer beeinflusst das gesamte Gehirngewebe, beginnend mit dem Sprachzentrum. Beim 

Fortschreiten der Krankheit wird die Kommunikation zunehmend komplizierter. Am Anfang vergisst 

die Person Wörter oder benutzt unpassende, aber im späteren Stadium der Erkrankung benutzt die 

Person mangelhaft konstruierte Sätze und wird schließlich absolut stumm.  

 

Woher kommen die Kommunikationsschwierigkeiten? 

Die Krankheit greift sehr schnell das Gedächtnis an. Von 

Alzheimer betroffene Menschen neigen dazu nicht nur 

kürzlich vergangene Situationen zu vergessen, sondern auch 

ihren Wortschatz. Sie sind sich dieser Gedächtnisstörung 

bewusst, aber können nichts tun, um sie zu verhindern.  

Frühe Symptome 

Menschen mit Alzheimer haben vermehrt Schwierigkeiten 

Worte zu finden, ersetzen ein Wort durch ein anderes oder 

erfinden sogar Wörter, um die vergessenen zu ersetzen.  

Zunehmende Schwierigkeiten 

An Alzheimer erkrankte Menschen werden allmählich 

Schwierigkeiten haben Sätze zu bilden. Sie können auch 

Fragen stellen wie „Welcher Tag ist heute?“. Sie werden 

dazu neigen ungehemmter zu sein, was sich an dem benutzten Vokabular zeigt: Sie könnten vulgäre 

oder offensive Ausdrücke verwenden. In anderen Fällen kann die Krankheit eine Person weniger 

kommunikativ machen; die verwendeten Sätze werden dann einfacher und seltener. 

Sprachverlust 

Im weiteren Verlauf der Krankheit wird der Erkrankte immer weniger mit Wörtern kommunizieren. 

Stille bedeutet aber nicht, dass die Person nicht mehr mit Ihnen sprechen möchte: Blicke, Gesten, 

Berührungen sind ebenfalls Möglichkeiten zu kommunizieren und miteinander zu interagieren.  

Erinnerung :  

Wie kommunizieren wir? 

 

Wir haben zwei Arten miteinander 

zu kommunizieren:  

- Verbale Kommunikation: geschieht 

durch Sprache und wird verwendet, 

um den Gedanken und Wünschen 

Ausdruck zu verleihen  

- Non-verbale Kommunikation: 

geschieht durch Körpersprache und 

ermöglicht uns Emotionen 

auszudrücken und Gesagtes zu 

unterstützen oder zu ersetzen (jeder 

versteht, dass Nicken „Ja“ bedeutet)  


